
Trotz der Coronapandemie und der damit einhergehenden
wirtschaftlichen Probleme, gelang REIKA mit seinem erweiterten
Produktprogramm und einer gehörigen Portion Mitarbeiter-Motivation
ein gelungener Start in das Jahr 2021. Angefangen mit dem Bezug des
neuen Bürogebäudes inkl. Werkshallenerweiterung im Februar ging es
im Frühjahr mit schnellen Schritten Richtung Aufschwung. Die
deutliche Wachstumsrate bei den deutschen Automobilzulieferern
machte sich bei REIKA mit neuen Maschinenaufträgen im ersten
Halbjahr stark bemerkbar. Die REIKA Anlagen überzeugen durchweg
durch ihre Präzision, Zuverlässigkeit und vor allem mit ihren
kundenspezifischen Lösungen. Aufgrund der Alleinstellungsmerkmale
der Anlagen gelingt es REIKA, die Produktion der Unternehmen so
zuverlässig und kosteneffektiv auszubauen. Der langjährige
Stammkunde VW Wolfsburg AG setzt diese Technik bereits seit mehr
als 15 Jahren in seinen Produktionshallen erfolgreich ein und
produziert damit mehr als 50 – 60 Millionen Rohlinge für
Gleichlaufgelenke pro Jahr auf sechs REIKA Anlagen. Der Konzern
sowie weitere Zulieferer kündigten bereits neue Anfragen für die
Erweiterung ihrer Produktion an. Reika schaut daher insgesamt positiv
und zuversichtlich auf das kommende Halbjahr sowie auf das
kommende Jahr 2022.

Aufschwung bei REIKA


